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WMorgenAusgabe wenBezugspreis e xjährlich 2,50 bei werden derene Weicitns 278 M durch Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemitgehe 3 zweimonatlich 2 15 Pfg berech et und in der E ndie natlich 1 ausſchl Beſtellgeld von unſern Annahmeſtellen und allenan meamgen werden von allen Reichs Annoncen Expeditionen rveſi poſtanſtalten angenommen wer Reklamen die Zeile 60 PfKr 6308 des amtl Zeit Verz e wötenrtig zwölfmalonn u on einmalFür die Nedaktion verantwortlich 7 ſonſt zweimal ügligP van tn e d Jahrgang Der Abdruck unſerer Original ArtikelFernſprechverbindung Nr 176 Dreiunddreißigſter iſt nicht geſtattet
Z SZ 7, S SZJ FZJJZ J ZJ 37 S u0 F Z wz 2gr 35 Halle a d Saale Sonnabend den 21 Jannar 1899

e z äußerſter Gefahr können auch ſie das Geſuch unmittelbar Landsberg Soldin beide freiſ Vereinigung für giltig erklärtan das zuſtändige Generalkommando richten Die Anträge desgleichen das Mandat des Abg Jacobſen S leswit EckernDe ntſches Re ich auf e vier P rn a hen förde Hospitant der freiſ Volte atte 9
of und Perſonalnachrichten werden daß darau e Art der beabſichtigten eleiſtung Die freiſinnige Volkspartei brachte im ReiBerlin e S Bei der geſtrigen Vorſtellung der Schnell möglichſt genau hervorgeht ſo z B ob es ſich um Erhaltung einen Jnitiativantrag auf Entſchädigung r n a brrke

Feldtanone die guf Beſtellung des Kaiſers von der bedrohter Dämme um Herſtellung von Verbindungen um erlitktene Haft ein
fener e Rettung von Menſchen aus überſchwemmten Ortſchaften uſwpp ſchen Fabrik für den Sultan angefertigt worden iſt war Der Vorſtand des Reichstags trat geſtern mittagd ſeibn zugegen und Direktor Dreger gab die nöthigen et a win n e er einer Sitzung zuſammen Es wurde eine Kommiſſion er
Erklärungen Nach der Vorſtellung hatte der Kaiſer noch eine handen iſt bezw erforderlich ſcheint Jn der An Regelung des Reſtaurationsweſens eingeſetzt

Fuger rr itszimmer Heute i s Der Verein der B ien Berlinslängere Unterredung mit Krupp im Arbe Strier forderung ſind auch über die Kopfzahl des benöthigten er Verein der Brauereien Berlins und Um
morhg Mit W e e heiſere za Sedan de e Hilſskommandos ſowie über die erforderlichen Handwerker egen et an den Reichstag eine Eingabe gerichtet um
Am g g J warn 7 Aut St Miniſters von Bild beſtimmter Arten Angaben erwünſcht Zuſtändig zur Gewährung Erlaß s Geſetzes das die Verwendung von Surrogaten
ſekretärs K der Kaiſer bei e ch n VBolſchaſter Sir Fran der nachgeſuchten Hilfe ſind in erſter Linie die General bei e hbexreitung verbietet Es erſcheine als eineMittags fuhr Pale P gug iſc ein lind er kommandos die auch nach Art der Arbeiten und dienſilichen wirthſchaftliche Nothwendigkeit im Intereſſe der Brauereien der
Kascelles e e mit diefem eine ge Jntereſſen entſcheiden ob Jnfanterie oder techniſche Truppen Biertrinker der Landwirthſchaft und der Reichsfinanzen dem
Adung Man wird nicht fehlgehen dieſen Veſuch der in den i ä kö ich die bisherigen Zuſtande durch Erlaß des Surrogatverbots für dierednn 5 d d zu ſtellen ſind Bei äußerſter Gefahr können auch die 97 er rbegleitenden Umſtänden Aehnlichkeit hat mit demjenigen den der Garniſonälteſten und Truppenbefehlshaber ſelbſtändig Hilfe Bierbrauerei ein Ende zu machen und damit den für die Zukunft
daiſer vor etwa acht Tagen beim franzöſiſchen Botſchafter äbr Beftäti ändige drohenden Gefahren einen wirkſamen Riegel vorzuſchieben AuchAbſlaltete mit dem augenblicklichen Stande der engliſch fran e n entſpreche es nur einem Gebote der Gerechtigkeit und dem ver t
J zöſiſchen Beziehungen in Zuſammenhang zu bringen Wahr mmittelbar angedeihen zu laſſen ſind nur die Generalkomman faſſungsmäßigen Grundſatze des gleichen Rechts für alle Reichs
ſcheinlich ſind auch die neueſten Vorgänge auf Samoa ſ Aus dos befugt Die Veſtimmungen über die Koſten der Hilfe gugehörigen wenn auch für die Brauereien der Norddeutſchen
mid An dte des Kakſers in Hannover gelegentlich leiſtungen gehen dahin daß lediglich die aus der Requiſition Brauſtenergemeinſchaft für ihre betriebstechniſch durchaus auf

l gleicher Höhe ſtehende Produktion dieſelben rechtlichen Beſtimder Rückreiſe von den gothaer Feſtlichkeiten wird r wenige der Militärverwaltung erwachſenden Mehrkoſten an Ver chtlich ſd ſe got Feſt ige pflegung und Tagegeldern von den reyuirirenden Behörden ungen zum Schutze ihres guten Rufes wie des biertrinkenden
ne den Wie et hegten e r und Privatperſonen getragen werden müſſen Auch haben Publikums Platz greifen wie in Bayern Baden und demnächſt

ich 9 t dieſe für Materialverluſte aufzukommen wobei indeß lediglich vorausſichtlich auch in Württemberg
ſichtigen darnach wird er einem Frühſtücke beiwohnen zu dem Nor zz 97 Hſſiziercorps des Füſtlierregiments Pring Albrecht der Werth der Stücke bei Beginn des Kommandos berück Die erſte Berathung des Staatshaushaltsetats

u r ſichtigt wird Den Civilbehörden liegt dann noch insbeſondere für 1899 wird wie man in maßgebenden parlamentariſchenRhud Dann fährt der Kaiſer ſofort r Fern Befehl des ob für die Unterbringung und Verpflegung der Kreiſen annimmt drei Tage währen Präſident v Kröcher be
r n i i ar lern ſoll auf Befehl de Hilſskommandos das Erforderliche möglichſt ſchon vor deren abſichtigt die Jnterpellation Dr Barth und Genoſſen wegen der

atte J re m iſt heute abend 10r/ Eintreffen zu beſorgen wo es nöthig iſt ſorge der Truppen Auswelſungen aus Nordſchleswig nach Beendigung
r Die Königin von Württem i ſ e die Srb theil ſeibſt für die Verpflegung der Etatsberathung auf die Tagesordnung zu ſetzen Bis jetzt

n r n n Sachſen Altenburg liegt dem Abgeordnetenhauſe ſehr wenig Arbeitsmaterial vor
e eordnetPale die Königin zur Bahn begleitet Parlamentariſches Zudem iſt vorläufig keine neue Vorlage in Sicht Es kann aber

o ß leicht der Fall eintreten daß dem Abgeordnetenhauſe dasDas rumäniſche Kronprinzenpaar nebſt ſelnen Kindern Berlin 20 Jan Der Reichstag beauftragte heute Arbeitsmater ächſter Woche völli 8Karl und Etiſabeth iſt in Gotha eingetroffen r n r Breh der Kaiſer V ſchen Ge Doun durfte e e in n ennwns
et urtstage die Glückwünſche des Reichstages darzubringen und Dem e iſt der Entwurf eines GeſetzeI Die Lage der Landwirthſchaft in Preußen ſetzte dann die ſozialpolitiſche Debatte fort Zuerſt ſprach Frhr betr e War f r 47 mee einzige n

ind ihren Antheil in den einzelnen Provinzen an der Staats Stumm der die Anregungen zur Reform der Unfalllautet Der Karfreitag da ür den ganzen Umfang des Staats
inkemmenſtener beleuchtet eine ſtatiſtiſche Aufſtellung die verſicherungsgeſetzgebung bekämpfte und die Vorlage zum Schutze gebietes die Geltung eines allgemeinen Feiertages

veeben von dem ſtatiſtiſchen Bureau veröffentlicht wird und ger Arbeitswilligen nochmals dringend forderte Auf ihn folgte Der Entwurf eines Geſetzes betr die Vergütung der
das Geſanummteinkommen im preußiſchen Staate im Jahre der Sozialdemokrat Zube il Er kritiſirte die Ziegelinduſtriel Umzugskoſten der Geiſtlichen im Konſſſtorialbezirt

I 1397 98 berechnet weiter den Antheil den das ländliche ind wünſchte ihr daß ſie zum Tenfel gehe wenn durch ſie Wiesbaden iſt dem Herrenhauſe zur verfaſſungsmäßigen
Geſammteinkommen daran hat und ſchließlich die Schulden jährlich ſo viel tauſend Arbeiter in Noth und Elend r Beſchlußuahme zugegangen
zinſen der phyſiſchen Perſonen überhaupt worauf ſeitens der Regierung dargelegt wurde daß in Ziegeleien t r rn we a

Danach betrug das Geſammteinkommen überhaupt rund allerdings leider noch manche Mißſtände beſtehen daß ſie aber a ges beantragte den Antrag auf eine befonde S3563 Mill das ländliche Einkommen 770 Mill alſo bereits Seiuer erſherien nkerſew z z Be ſtewe rung der Waa renhäuſer uſw abzulehnen da in j
elwas über den fünften Theil des Geſammteinkonmimens ſchäſtigung jugendlicher Arbeiter nur noch ausnahmsvweiſe ſtatt dieſer Beziehung vorzugehen Sache des Reiches und nicht der
Die Schuldenzinſen beliefen ſich auf 430 Mill d n 9 9 tionalliberale Abg F vartiknlaren Geſetzgebung ſeiMark die ländlichen auf 137 Mill das iſt nahezu ein ftudet Der nationalliberale Abg Frhr v Heyl ſetzte ſich
Drittel der geſammten Schuldenzinſen die im Lande auf erſt mit der Sozialdemokratie auseinander und entwickelte Volkswirthſchafiliches
I zubringen waren Unterſcheidet man zwiſchen öſtlichen dann nochmals den ſozialpolitiſchen Standpunkt den Abg
muiltelpreußiſchen und weſtlichen Provinzen und rechnet Baſſermann in der erſten Leſung dargelegt hat daß ſeine S Verlin 20 Jan Die Hypothekenbanken müſſen

Dre

I zu den mittelpreußiſchen Hannover Sachſen und Schleswig Fraktion auf dem Standpunkt ſteht daß einſeitige Klaſſen jetzt den Bürgern von Charlottenburg als Retter aus
eraiebt ſich daß in den oſtelb iſſchen Pro intereſſen des Arbeitgebers oder Arbeilnehmers für die Geſetz ſozialer Noth erſcheinen Dort iſt nämlich eine Wohnungs

J vinzen der ntbeil den die Landwirthſchaft gebung nicht beſtümniend ſein dürfen daß kein zu raſches Tempo not h furchtbarſter Art entſtanden die ſich von Tag zu Tag
R a enteinkemmen eins grhgelib Zur ar angeſchlagen werden ſolle aber ein Tempo das den Verhält verſchlimmern muß da der Zuzug wie dies bei der Nahe von

t I Schuldenzinfen In Oſiprenßen Weſtpreußen Pommern niſſen entſpricht und daß die ſoziale Arbeit unentwegt weiter Berlin nur natürlich iſt immer weiter anſchwillt die Be
und Poſen bewegt ſich der Antheil des ländlichen Einkommens gehen müſſe Weiter ſprachen dann noch die Abgg Singer banung aber faſt völlig ſtagnirt obgleich geeignete Terrains int am Geſammteinkommen zwiſchen 30 bis 38 Orden der An ünd Hitze und ſchließlich legte Abg Zwick in einer Jungfern Hülle und Fülle vorhanden ſind Der Grund warum keine

theil der ländlichen Schuldenzinſen an den geſammten rede namens der Freiſinnigen Volkspartei dar daß auch ſie neuen Wohnhänſer errichtet werden können liegt darin daß
P Schuldenzinſen hingegen zwiſchen 60 bis 66 Prozent Jn den an dem weiteren Ausban der Soziglreform mitzuwirken ent die Hypothekenbanken angeſichts der einſchränkenden Be

v Silber betrat dir dälhek de lendien Ckenſtene nd ſchloſſen ſei und ſich insbeſondere gegen die Kinderarbeit wende ſſtimmiingen welche das nene Reichsgeſet für ihre Geſchäfts
I Seſammteinkommen 29 bis 39 Prozent der Antheil der länd Nächſte Sitzung morgen führung treffen will gegenüber ihrer früheren Praxis

T z i ten und ſichlichen Schuldenzinſen 32 bis 43 Prozent Hier gehen alſo die Berlin 20 Jan Jn der Budgetkommiſſion des gelder zu gewähren ſtrengſte Zurückhaltung beobachländlichen Einkommen und Ehren hen faſt lich la Reichstages erklärte am Freitag bei Berathung des Etats nicht früher wieder für das Baugeſchäft intereſſiren
Die W in geben bezüglich des ländlichen Anldeils des Neichseiſenbahnamts der Unterſtaatsſekretär Aſchen bis ihnen geſetzlich geſtattet wird die Beleihung von
an dem Geſammtelnkommen und den geſammten Schulden born die Gehaltsaufbeſſerung der Eiſenbahnbeamten ſtellen und Nenbanten als Pfandbriefunterlage in einem be
zinſen folgendes Vild in Preußen und im Reich für abgeſchloſſen Nur für Stellen ſt bältni eſammten andbriefumlEinkommen Schulden zulagen ſeien im preußiſchen Etat noch 2,500,000 M neu ein re e r Zeichen 5 i e

Prozente Prozente geſetzt Ein entſprechender Poſten für das Reich werde im Nach erklärlich iſt ſie doch Jnzwiſchen fordert die Wohnungsnoih
Weſtfalen 29,6 32,5 kragsetat oder im nächſten Etat ſeinen Platz finden müſſen Miniſter m n 3 iel burg immer neue Opfer
HeſſenNaßſan 6,6 Thlelen erklärte es ſei nicht beabſichtigt die Zeit für Erreichung des und zwar nicht nur in harlottenbi lamitg nen vie
Rheinland 1556 146 Höchſtgehalts bei den Zugführern von 15 anf 18 Jahre aus und als einzige Retter aus dieſer Kalamität erſcheinen

zudehnen Der Referent Abg Möller hatte die Eiſenbahn Hypothekenbanken die ſomit eine bedeutſame ſoziale Miſſionr n n nern die Fig unfälle der Vorjahre auf die vom Publikum auf die Beamten zu erfüllen haben
haſttiche Struktur ergiebt ſich daraus und das iſt bezaubert c r Ueber die Wirkung des Verbots des Getreide
v c u e r d derte eine weitere Ausdehnung der Ruhezeit ſchon im Intereſſe Terminhandels ehe Zeit des Denen
durchſetzt iſt deſto mehr auch die beiden Prozentſätze ſich der Betriebsſicherheit Miniſter Thielen ſtellte auf Anregung Landwirthſchaftsraths folgende Erklärung
gegenſeitt nähern und das betreffende ländüche Gebiet eine des Abg Müller Sagan die Einführung der Bahnſteigſperre Das Verbot des hat r diepeözentugt geringere Schuldenbelaſtung zu kragen hat auch auf den Reichseiſenbahnen in Ausſicht und perura deutſche Landwirthſchaft bisher eine ſegensreiche irkung
I wos doch fur die geſammte Agrarfrage von Wweſentlicher Be Derbeſſerungen der Beleuchtung In Betreff der elek gehabt indem die inländiſchen Getreidepreiſe feit dem Beſtehencht D deutung iſt triſchen Beleuchtung laſſe ſich noch nicht ein abſchließen des Verbots eine größere Stetigkeit gezeigt haben und erheblich

d n ren die r m ehe S die er Pe wer re fur anlitäris z z Acetylen verſpreche gute Erfolge ahrſcheinlich werde Preußen eichzeitigen Getreidepreiſe in den Ländern mit entwickeltemEt Don Hilfe bei öffentlichen Nothſtänden g in großem Maßſtabe mit dieſer Veleuchtungsart vorgehen Teruinhandet in Getreide Die günſtige Wirkung des Verbots
Leber der Oblie enheiten die das Heer mit dem bürgerlichen Ueber die Tarifreform ſchweben Verhandlungen mit den auf die Preisbildung im Deutſchen Reiche würde noch größer

Loen in unmittelbare Berührung bringen iſt die militäriſche Bundesſtaaten Sie ſei nur auf der Grundlage einer Vereinfachung ſein wenn die Länder in denen der GetreideTerminhandel
Hilfe bei öffentlichen Nothſtänden vie in umfaſſendſtein Maße und ohne weſentliche Beſchränkung der Einnahmen möglich noch beſteht dem Veiſpiele des Deutſchen Reiches folgen und
bei den letzten Ueberſchwemmungen in Wirkſamkeit getreten iſt Für Kilometerhefte ſchwärmt der Miniſter nicht Die üblichen den Getreide Terminhandel gleichfalls verbieten würden Als

oeben wird vom Kriegsminiſterium eine Kabinetsordre vom Klagen der Konſervativen gegen die billigen Perſonen eine beſonders werthvolle Wirkung des Verbots iſt noch die
Januar bekannt gegeben die zunächſt nur für Preußen gilt tarife brachte diesmal Graf Stolberg vor Abg Müller Gründung der Eentralnötirungsſtelle der preußiſchen Land

dann aber auch in anderen Bundesſtagt 18 Anhalt fü Wie Sagan kennzeichnet diefen agrariſchen Standpunkt und wirft wirthſchafiskammern hervorzuheben deren Preisnotirungen
eneralt ſtaaten als Anhalt für e die Frage auf ob auf den Eiſenbahnen die Veleuchtung nux des durch ihre Veröffentlichungen im Reichsanzeiger mit Recht

dec alkonnnandos zu dienen hat ſoweit die militäriſchen For halb ſo ſchwach ſei damit ſich das reiſende Publikum nicht mit ein amtlicher Charakter verliehen iſt
erungen dabei in Betracht kommen und über die Stellung ſchlechter Lektüre vergifte Das gehöre wohl zu des Miniſters i derart im agrarilitäriſcher Hilfskommandos im Fall der Noth eingehende Be re hege wenn Geheimrath Wackerzapp machte n e ber ſoighe
imwmungen trtfft rund daß die Finanzergebniſſe der badiſchen Verwaltung mit gen dur aus nicht w ide darf r denken eben anders mDa hren Kilometerheften ſchlechter ſind als die der preußiſchen s J nernnach findet die Stellung militäriſcher Hilſskommandos bei eziehung haben indeß keine Luſt unſeren Stthatſächlich bereits eingetretenen oder erſichilich unmittelbar und daß in Frankreich die Tarifreform einen Geſammt in dieſer Be nigſtensn bevorſiehenden Nothſtänden ſtatt wenn e Hilfe nicht aus ansfall von 21 Bill ionen Mart für den Fiskus ergebe alſo nicht nochmals näher darzulegen Es nutzt vorläufig we gſ

3 t nure
Stunde eher h hre Be de en e de S le dende en en Srrene Lekuger Steindxuckereibeſitzer ſoll

en erkehrs e An anforderung zu Hilfeleiſtungen geſchieht in erſter Linke durch die wortete der Miniſter daß die Dochte verharzen die h in nächſter Zeit ins Leben treten Die Organiſation wird dem
I vberen Ver ürden ſt ſollen aber fortgeſetzt werden Das Ordinarium dese n c helchsehervahnent Winde ünwerändert bewitlat n e n nea Vehorrna zuſtändig Bei äußerſter Gefahr haben alle Die Novelle zum Alters und Jnvalidengeſetz ſchaſt ſtehen s de wird die gegen e

ger J ſuchen grir att ſonen wiſſen ſo ne ler ſuchen wer rn ſene ten on dez Reichstages len Da en gerg e Kube vor S fen
2 nen müſſen ſich mit ihrem Anſuchen e Wa rüfungskom e age r läng auer umon die zuſtändigen Verwaltungsbehörden wenden nur bei hat die Mandate der ſidag ibeghilharer Mund War er en 8 teren auch die Be ver Sehel t
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Schundkonkurrenz bezeichnet Es wird beabſichtiat zunächſt in fr

allen größeren Städten lokale Organiſationen ins Leben zu rnſen
und dieſe dann zu Provinzialverbänden zu vereinigen um dem
Verbande eine ſichere Grundlage zu geben

Unter Vorſitz des Präſidenten der Sechandlung fand am
Mittwoch in Berlin eine Beſprechung ſialt welche die Gründung
einer Jnduſtriebank in Danzig zum Zwecke halte Die
Anfgaben welche dieſer Bank erwachſen würden ſind kurz dahin
zu faſſen daß dieſelbe in Sachen des Kredits für die Jnduſtrie
im Oſten etwa daſſelbe zu leiſten haben würde wie die Hypo
thekenbanken für den Grundbeſitz An der Berathung nahm der
Oberpräſident Stagateminiſter v Goßler theil Jm Prinzip
war man einig daß die Förderung der induſtriellen Entwicklung
in der Provinz Weſiprenßen eine Regelung des Kreditweſens
anf breiter Vaſis wie dies nur durch eine große kapitalkräſtige
Vonk geſchehen könne erfolgen und der Sitz des KreditJnſtituls
in Danzig ſein müſſe

Verwaltung und Rechtspflege

Eine weſentliche Ermäßigung des Gütertarifs
auf den preußiſchen Staatsbahnen die in der Hanptſache land
wirthſchaftlichen Erzengniſſen zu Gute kommt hat der Miniſter
Thielen angeordnet Danach werden vom I April 1899 an
Butter ſämmtliche Gartenprodukte und geräucherte Heringe
zum Frachtgütertarif angenommen und als Eilgüter be
fördert Durch dieſe Anordnung tritt eine Verbilligung der
Fracht um die Hälfte ein Auch ein kleines Mittel

Die Reich spoſtkartenbriefe zu 10 Pf finden nicht die
erhoffte gute Aufnahme J geſchäftlichen Verkehr werden die
Karten von denen man ſich ſo viel verſprach ſaſt gar nicht
benntzt Der Grund dieſer auffallenden Thatſache liegt wohl in
der Höhe des Portos und in der äußerſt mangelhaſten
ſtellung der Karkten Kaum zehn Prozent der Karten ſind
ordnungsmäßig zu verſchließen Die Gummirung iſt ſo mangel
daft daß faſt jede Karte noch einmal gummirt oder beſonders
verklebt werden muß

Der Kaiſer genehmigte daß fortan auch Jmmediat
r n mittels Schreibmaſchine angefertigt werden

ürfen

Soziale Angelegenheiten
Jnfolge einer Anregung ſeitens des berliner Vereins für

Volksbäder iſt eine Deutſche Geſellſchaft für Volks
bäder im Werden begriffen Nahezu dreihundert angeſehene
Männer aus allen Theilen des Deutſchen Reiches Oben ſich
zuſammen gefunden um für die Hebung des Volks Badeweſens
thatkräftig einzutreten Hohe Regierungsbeamte die Leiter der
größten und kleineren ſtädtiſchen Gemeinden hervorragende Ver
treter der mediziniſchen Wiſſenſchaft unter ihnen faſt alle Pro
feſſoren der Hygiene in Deutſchland Vorſtandsmitglieder des
Deutſchen Vereins für öffentliche Geſundheitspflege Jnduſtrielle
Bankiers und Kanſleute politiſche und wiſſenſchaftliche Publiziſten
ſowie viele andere Freunde der öffentlichen Wohlfahrt haben
ſich bereit erklärt in dieſem Sinne mit einander thätig zu ſein
Jn allen Gegenden Deutſchlands ſollen Zweigvereine ge
ſchaffen werden welche die Einrichtung neuer die Erweiterung
und Verbeſſerung bereits beſtehender Anſtalten vor allem aber
auch die Neigung zur Benutzung derſelben in weiten Kreiſen der
Bevölkerung befördern wollen Die Konſtitnirung der Geſell
ſchaft erkolnt in kurzem Doch wird ſchon jetzt zum Eintritt ein

en eitglied kann jedermann werden Der Jahresbeitrag
ſt von drei Mark an in das Belieben jedes Einzelnen geſtellt
Schriftliche Meldungen werden an das einſtweilige Bureau der

en Geſellſchaft für Volksbäder Berlin NW Karlſtraße 19
erbeten

Parteinachrichten

Der Centrumsabgeordnete Profeſſor Frhr von Hertling
war bekanntlich kurz vor dem Zuſammentritt des Reichstags nach
Bonn berufen worden lehnte aber dieſen Ruf ab und blieb in
München Wie jetzt die Nene Bayr Ztg mittheilt hat der
bayriſche Kultusminiſter für die Erhaltung v Hertlings in
München keinen Finger gerührt Hertling blieb aber auch ohne
die Bewilligung eines höheren Gehaltes in München auf Wunſch
des Prinz Regenten der Hertlings Kraft dem engeren Vater
land erhalten zu ſehen wünſchte und nach erſolgtem Verzicht
Herrn von Hertling in gnädigſter Weiſe dafür danken ließ Die
Neue Bayr Ztg iſt das offizielle Organ der bayriſchenEntrumspartei und ſomit iſt an der Richtigkeit der Meldung

nicht zu zweifeln überdies wird ſie noch durch eine
münchener Nachricht der Köln Volksztg beſtätigt Daß der
bayriſche Unterrichtsminiſter v Landmann für das Verbleiben
Hertlings in München keinen Finger gekrümmt hat iſt zu be
greifen ſelbſt wenn er in dem Profeſſor nicht ſeinen Amtsnach
ſolger erblicken ſollte denn Frhr v Hertling mag wohl dem
Centrum als eine Zierde der münchener Unlverſität erſcheinen
zum Nutzen wird er der Hochſchule jedoch nur gereichen wenn
er die Pflichten ſeines akademiſchen Lehramtes erfüllt Für den
Prinzregenten konnte demnach in dem Frhrn v Hertling nicht
der Gelehrte ſondern nur der Politiker in Betracht kommen
und man kann dem Centrum nicht unrecht geben wenn es be
banptet es habe gute Gründe in Hertling den kommenden
Mann für die bayeriſche Staatsleitung zu ſehen

Heer und Flotte

2 rade Friedrich von Baden richtete als
Protektor des Badiſchen Militärvereins Verbandes
in einem Dankſchreiben für die ihm vom Verbandspräſidium
beim Jahreswechſel dargebrachten Glückwünſche an die Geſammt
heit der badiſchen Kameraden folgende Anſprache

Kameraden Fürs neue Jahr euch allen Meine treuen
Segenswünſche aus tieſſter Seele von Gott erflehend Bleibet
feſt bei dem Eide den e einſt zur Fahne geſchworen
Dieſes Gelöbniß iſt der Leitſtern für ein ehrenvolles bürger
liches Leben für eine erfolgreiche Thätigkeit in den Aufgaben
von Gemeinde und Staat in dem Beharren bei den religiöſen
Pflichten Eingedenk eures Eides wird eure Ehre unantaſt
bar bleiben gegenüber den Verſuchungen des Lebens r
werdet aber auch die Kraft euch bewahren wenn es noth thut
treu 9 kämpfen für Ehre und Recht Ordnun und Geſetzfür Kaiſer und Reich für die geliebte badiſche Heimath
Höret die Mahnung Kameraden die Jch euch vertranensvoll
zur und befolget ſie als Vorbild für unſere Jugend auf

ß deutſche Treue unſer Stolz bleibe
Prinzeß Wilhelm iſt am 19 Januar in Amoy an
mwmen

Kolonialangelegenheiten

Zu den von uns ſchon näher gekennzeichneten Afrika
niſchen Galgenfkizzen des Herrn Oskar BVaumann be
merkt die Poſt heulkeergeben ob an den vor ebrachten An chuldigungen nur
ein Titelchen wahr iſt oder ob es ſich wieder um den ſo be
liebten afrikaniſchen Küſtenklatſch handelt Weiter nichts
Das iſt ſehr ſchwach Dann wird wohl im Reichstag Auf
klärung verlangt werden

Dr Paſſarge hält es in der Kolonialzeitung auf Grund
einer Vergleichung der ſüd afrikaniſchen Goldfelder mit verſchiedenen Gebleten von Adamana Hinterland von Kamerun für

wahrſcheinlich daß in dieſen Gebieten Gold zu finden ſei und
daß ſie daraufhin orgſaltig unterſucht werden müßten Die
geplante Benüs edition ſollte deshalb auch berg
männiſche Sachverſtändige mitnehmen die va8 Schlefergeblet

von e das Schari 83 am Nore und Südrande das
Bergland von Vubandjidda die Berge bei Bifara das Tſchebtſchi

Die amtliche Unterſuchung wird f

rae und die Geröſllager des Benns bei Bubandjidda auf das
Vorkommen von Minerallen und namentlich von Gold durch
orſchen müßten

Dentſcher Reichstag
14 Sihung vom 20 Ja nugr 1 Uhr

Bericht der Saale Zeitung
Das Hans iſt ſchwach beſetzt
Am VBundesrathstiſche Staatsſekretär Graf Poſadowskhy
Präſident Graf Balleſtrem erbiltet und erhält die Er

mächtianng dem Kaiſer zu ſeinem Geburtstage die Glückwünſche
des Reichstages darzubringen

Eingegangen iſt die Vorlage über die Reviſion der Alters
und Jnvaliditälsverſichernng
f Du e thun des Etats des Reichsamts des Jnnern wird
ortgeſetzt
Abg Frhr v Stumm Rp Es halte wirklich ſchwer ſolche

Reden mitanzuhören wie ſie geſtern hier gehalten worden ſeien
Man könne nur der Reichsregierung dankbar ſein daß ſie den
Anträgen auf Reviſion der Unfallverſicherung keine Folge ge
leiſtet habe auch die Mehrzahl der Verufsgenoſſenſchaften hätte
ſich dagegen geſträubt weil ſie die Grundlage ihrer Exiſtenz in
der jetzigen Organiſation ſähen Es lägen jetzt eine Menge
Jnitiativanträge auf Reviſion der ſozialpolitiſchen Geſetze vor
Einrichtung von Arbeitsnachweiſen und Arbeitsämtern er möchte
aber der Legende entgegentreten als wenn man hierbei auf
Verſprechungen der kaiſerlichen Februar Erlaſſe fußen könne
Der Reichstag habe überhaupt kein Recht dieſelben zu inter
pretiren Auch er ſtehe auf dem Boden der Erlaſſe und billige
deren Richtung die ſchon Herr v Berlepſch ihr Urheber feſt
gelegt habe der auch allein zur Jnterpretation berufen ſei
Eine der wichtigſten ſozialen Auſgaben ſei es die Arbeitswilligen
gegen den Terrorismus zu ſchützen Gerade Handwerksmeiſter
und Gewerbetreibende haben hierunter zu leiden Auch in
Centrumsblättern werde über den Terrorismus geklagt Die
beſtehenden Strafgeſetze reichen nicht ans zumal die ſozial
demokratiſche Preſſe ſolche Beſtraften immer als Märtyrer
hinſtelle Man könne dieſe Vergehen auch als groben Unfug
behandeln Hoffentlich lege die Regierung bald den Geſetz
enlwurf über die Beſtrafung des Terrorismus bei Streiks vor

Abg Zubeil r wiederum die Lage der Ziegeleiarbeiter
zur Sprache Die Arbeitszeit in den großen Ziegeleien ſei
meiſt eine übermäßig lange die Wohn und Schlaſſtätten
menſchenunwürdig Lieber möge dieſer Jnduſtriezweig zum
Teufel gehen ehe jährlich Tauſende von Arbeitern in Krankheit
und Elend gerathen Die Löhne ſeien ſehr niedrig die ab
geſchloſſenen Verträge oft unerhört Sogar in Hannover würden

werden könne Er gönne den Sozialdemokraten igeringſten Einfluß im entlichen Leben kein ne a t den
Amt wünſche keinen Abgeordneten im Hauſe zu ſehen es
Möchte Herr von Stumm nur ſeinen Einflüß anf die Regie n
dahin geltend machen daß auch keine ſozialdemokratiſchen Soldaten
mehr zur Armee ausgehoben werden Herr v Stumm habe ſten

gewaltige Macht ſchon dadurch verrathen daß er ſagte die nan
novelle ſei deshalb nicht ſanktionirt worden weil die Kommiſſ
nicht ſeinen Warnungen folge Herr von Stumm üben
gewiſſen Spaziergängen und in Unterredungen über ſo zit
politiſche Dinge als vortragender Rath einen größeren Ein
ans als das ganze Reichsamt des Jnnern Nun wolle er u
die kaiſerlichen Erlaſſe in ihr Gegentheil verkehren und ſche
merkwürdigerweiſe die Jnkerpretation allein Herrn v Berlepf e

v der 37 über er m Ketten Heuteerr v Stumm in der Sozialpolitik allein Trumpf undſtehe ſie auch ſtill desbais
Abg Dr Zwick freiſ Vp Auch ſeine Partei ſei bereit an

dem weiteren Ausbau der Soziatreform mitzuarbeiten wenn ſi
auch mit der Entwicklung vieler Neueinrichtungen in letzter Zeit
nicht einverſtanden ſei Namentlich wirken die Gewerbequf
ſichtsbeamten recht ſegensreich in der Kontrolle und eventuell
beim Verbot der Kinderarbeit Jn den letzten Jahren habe ſich
dafür in Lehrerkreiſen ein eweße Intereſſe kundgegeben Schoy
geſtern ſei der Name des Lehrers Agahd in Rixdorf genannt
worden Redner geht näher auf die gewerbliche Kinderarbeit in
Berlin ein und giebt recht mere Zahlen aus denen
hervorgeht daß ein Theil der Kinder ſchon vor 6 ühr
morgens und nach 9 Uhr abends beſchäftigt wird
Hier müſſe doch Abhilfe geſchaffen werden Manche Juzuſtriei
halten ja die Kinderarbeit für ganz unentbehrlich as könne
ihn aber nicht hindern zu erklären daß eine Jndnſtrie die
nicht ohne Kinderarbeit auskommen könne nicht exiſtenz
berechtigt ſei

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Auf die Anfrage des
Herrn Abg Hitze erwidere er daß die Statiſtik über die ge
werbliche Kinderarbeit abgeſchloſſen ſei und bearbeitet werde
Es ſrage ſich ob man die Kinderarbeit noch mehr einſchränken
oder ganz verbieten ſolle n letzterem Falle gehe das päda
gogiſche Moment verloren Die ſchwerſte Kinderarbeit liege in
der Familie Sehr richtig links

Hierauf wird Vertagung beſchloſſen Jn einer perſönlichen
Bemerkung führt Abg v Stumm aus daß er weder auf ge
wiſſen Spaziergängen Sozialpolitik treibe noch daß er eine be
ſondere Machtfülle beſitze

Nächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr Fortſetzung der
Schluß nach 5 Uhr

heutigen Berathung

ſo viel ſchulpflichtige Kinder in den Ziegeleien beſchäftigt daß
der Gewerbeauſſichtsbeamte energiſch einſchreiten mußte leider
aber nutzlos Das ſozialdemokratiſche Centralorgan habe das
Verdienſt überall ſolche Zuſtände offen beſprochen zu haben
Wenn er auch einmal anerkannt habe daß in Deutſchland ſich
manches gebeſſert habe ſo iſt doch damit nicht geſagt daß wir
damit zufrieden ſind Eine der dringendſten Forderungen ſei
die weibliche Gewerbeaufſicht Sehr niedrige Löhne werden im
Bergbau gezahlt Herr Möller habe neuerdings das Einkommen
von 1200 M jährlich für ausreichend erklärt Würde er ſelbſt
damit auskommen Ein deutſcher Bergmann würde danach für
ſeine Arbeit unter der Erde einen Hungerlohn bekommen Statt
auf dieſem Gebiete reformatoriſch vorzugehen komme man mit
dem Streikgeſetz dem Zuchthausgeſetz das ſchon ſo lange als
Schreckgeſpenſt den dentſchen Arbeitern gezeigt werde Möge
man endlich einmal damit herausrücken

Vicepräſident Dr v Frege Der Ausdruck Schreckgeſpenſt
iſt unparlamentariſch Große Heiterkeit

Abg Zubeil un Mögen die heute angeregten Fragen
bei der Regierung endlich einmal Berückſichtigung finden

Staatsſekretär Graf v Poſadowsky Die Beſchäftiguung
jugendlicher Perſonen in den Ziegeleien ſei nach der Gewerbe
ordnung verboten reſp nur in wenigen Ausnahmen n
Er gebe zu daß in vielen Ziegeleien weil ſie ſo abgelegen
ſeien noch arge Mißſtände beſtehen Die Frage der weiblichen
Gewerbeaufſichtsbeamten ſei noch nicht geklärt

Abg Frhr Heyl von Herrnsheim nl Er bedaure es
ſehr daß der Generalſekretär des Verbandes deutſcher
Jnduſtrieller Herr Bueck die Rede des Abg Baſſermann inſeiner Zeitſchrift in einer Art kritiſirt habe die das Mißfallen
der nationalliberalen Partei erregt habe Das Gewiſſen der
Unternehmer und Arbeitgeber auf ſozialem Gebiete reformeriſch
vorzugehen ſei nicht erſt durch die Sozialdemokratie geſchärſt
worden wo es doch in einigen Gegenden geſchehen ſei habe
dieſe Art der Schärfung zu dauerndem Unfrieden zwiſchen
Arbeitgeber und Arbeitnehmer geführt Große Geſetze ſozialen
Charakters welche Redner auſſührt ſeien im Reichstage
ohne die der ſozialdemokratiſchen Fraktion ge

en meiſt ſogar gegen den Willen derſelbenWeſen wor
ollte man dieſe Geſetze jetzt plötzlich abſchaffen würde ein

Sturm im Bürgerthum ſowohl wie in der Arbeiterwelt entſtehen
Ein Stillſtand in der Sozialreform ſolle jetzt nicht eintreten
höchſtens ein verlangſamtes Tempo Die Sozialdemokratie
wünſche manchmal gar kein Tempo wie in der Ordnung der
Uebelſtände in der Konfektionsinduſtrie und Hausarbeit wo ſie
völlig verſagt habe und Verſchiebung auf ſpätere Zeit wünſchte
Auch die Gewerkſchaſtsvereine gehen immer mehr in das ſozial
demokratiſche Lager über und rufen ſchließlich Unternehmer
verbände hervor wie in England die Mammuth Vereine gegen
die Trade unions Herr Möller habe ſich für Arbeitsämter
erwärmt wenn er hier wäre würde es ihn gewiß intereſſiren
zu hören daß der engliſche Miniſter der das dortige Arbeitsamt
eſchaffen jetzt von der Schädlichkeit deſſelben überzeugt ſeiPie erelendungstheorie die Abg Wurm vertreten ſei längſt

widerlegt worden theoretiſch und gegenwärtig durch die That
ſachen u a dadurch daß die Sozialdemokratie Millionen für
A ar wene und für parlamentariſche Zwecke ausgebe

eifall
Abg Hitze Centr polemiſirt zunächſt gegen Frhrn v StummDie kaiſerlichen Erleſe unterlägen allerdings der Juterpretation

und harrten noch der völligen Durchführung Auch das Centrum
nehme auf ſie Bezug in ſeinem Antrag auf Frie von
Arbeiterkammern as das in Ausſicht geſtellte Streikgeſetz
betreffe ſo ſeien ſeine Freunde bereit eine Lücke ausfüllen zu
un falls eine ſolche nachgewieſen werde efie aber daß manann auch bereit ſein werde die gewertſchafti chen Organiſationen
und die Berufsvereine efebiih anzuerkennen Der Kommiſſion

Arbeiterſtatiſtik ſeien noch große Aufgaben geſtellt ſo der
anitäre Maximalarbeitstag und die Erforſchung der Verkehrs

verhältniſſe Auch das Jnſtitint der Gewerbeaufſichtsbeamten
ſei möglichſt auszubilden damit die nationale Arbeit auch ferner
hin Sart und wich erhalten werde

Abg Singer Soz Auch die ſozialdemokratiſche Partei
be an ſozialen Geſetzen mitgearbeitet für alle national

iberalen Geſetzentwürfe ſei ſie aber nicht zu haben dazu
ei ſie nicht in das Haus geſchickt Was Brauch

bares an der Sozialreform a verdanke man der
Arbeit der Sozialdemokratie Widerſpruch rechts Auch
wenn Herr v Heyl auf die Ausdehnung des Jnſtituts der
Fabrikinſpektoren auf die Hausinduſtrie hinweiſe ſei man auchdierit nur den Spuren der Sozialdemokratie gefolgt Gegen
as Börſenſteuergeſetz habe ſeine Partei geſtimmt weil es dazu

dienen ſollte die Koſten der Militärvorlage zu decken Gegen
das Geſetz über den unlauteren Wettbewer n ſeine Freunde

eſtimmt weil es nicht gelang die ſchamloſe Konkurrenzklauſel zuZeſelt en So ſei es ch mit einem anderen velcße geweſen

Trotz der Diäten können die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten

Ausland
Die Lage auf Samog

Ueber die letzten Unruhen auf Samoa liegen in auswärtigen
Blättern verſchiedene weitere Mittheilungen vor denen zufolge
der deutſche Konſul in Apia ein Eingreifen ſeinerſeits für noth
wendig erachtet hat Da es ſich um Nachrichten aus qmeri
kaniſcher und engliſcher Quelle handelt ſo iſt Vorſicht am Platze
und ehe man zu dem l Falle Stellung nimmt iſt es
jedenfalls gerathen das Eintreffen der amtlichen deutſchen Be
richte abzuwarten
noch an amtlichen Nachrichten die Aufklärung brächten Man
weiß nicht was dem Oberrichter Chambers Veranlaſſung
gegeben hat gegen die Wahl Mataafa s zu proteſtiren welche
die Zuſtimmung der Konſuln aller drei Vertragsmächte gefunden
hatte Ebenſo wenig ſind die Gründe bekannt welche die
Schließung des Obergerichts bewirkt haben Vermuthlich liegen
Streitigkeiten zwiſchen dem Obergericht der Munizipalität undder Regierung vor Die Joige wird ſein daß Verhandlungen

zwiſchen den Mächten eingeleitet werden in welche di
deutſche Regierung ohne Hintergedanken aber auch mit
dem feſten Entſchlüſſe eintreten wird deutſche Jntereſſen
von keiner Seite antaſten zu laſſen Eigenthnm von
Weißen iſt bei den Unruhen nicht beſchädigt worden
Waſhingtoner Telegrammen zufolge beriethen am Donnerstag
dort der britiſche Botſchafter und der deutſche Geſchäftsträger
mit dem Staatsſekretär Hay über die Vorgänge auf Samoag
Der deutſche Vertreter verſicherte ſeine Regierung würde kein
Vorgehen ihres Vertreters auf Samoa billigen das gegen den
Berliner Vertrag verſtoße ſie ermuntere nicht die Rebellion
Wenn der Thatbeſtand amtlich bekannt ſei würde gefunden
werden daß die Lage nicht ſo ernſt ſei wie ſie ſcheine Die
Times meldet ans Waſhington man erwarte die deutſche

Regierung werde das Vorgehen des deutſchen Konſuls des
avouiren ſobald ſie über die wirklichen Vorgänge amtlich unter
richtet ſei aber die waſhingtoner Regierung fürchte weitere
Wirren ehe Weiſungen aus Berlin eintreffen können

Jnzwiſchen wird durch das Wolff ſche Bureau auf Grund
von Meldungen die geſtern aus Samoa in Hamburg ein
etroffen ſind die Nachricht beſtätigt daß am 1 Januar einKampf ſtattgefunden hat nachdem Tags zuvor der Oberrichter

Mataafa s umgeſtoßen und Tanu den e
Malietva s zum König erklärt hatte Jrgend welches Eigenthum
von Weißen iſt bei den Unruhen nicht beſchädigt worden Die
drei Konſuln haben die ataafa Leute unter Leitung des
Munizipalpräſidenten als proviſoriſche Regierung anerkannt
Tanu Tamaſeſe und Oberrichter Chambers begaben ſich an
Bord des engliſchen Kriegsſchiffes Porpoiſe worauf die provi
ſoriſche Regierung das Obergericht ſchloß Am 7 Jannar
wurde gegen den Proteſt des Munizipalpräſidenten das Ober
gericht durch eine vom Kriegsſchiff gelandete Abtheilung geöffnet
nachdem die ſamoaniſche Wache abgezogen war Nach einem
Telegramm aus Auckland betrugen die Streitkräfte Mataafa s
bei dem Zuſammenſtoße mit den Anhängern Malietoa s 5000
Mann während die des letzteren 1000 zählten Das Gefecht
dauerte zwei Stunden Der amerikaniſche Konſul hat eine
Proklamation erlaſſen worin erklärt wird der Berliner Vertrag
habe dieſelbe Kraft wie ein vom Kongreß erlaſſenes Geſetz und
eine Verletzung des oberſten Gerichts ſei deshalh gleichbedeutend
mit einer d des oberſten Gerichtshofes in Waſhington

Die inzwiſchen in Berlin an maßgebenben Stellen noch aus
Samoa eingetroffenen Meldungen beſtätigen im weſentlichen die
nach engliſchen Quellen vorliegenden Nachrichten ſoweit ſie die
thatſächlichen Vorgänge betrefſen Dagegen geben ſie keinerlei
Anhaltspunkte über die unmittelbaren Urſachen der in Apia aus

ebrochenen Unruhen und man wird daher angeſichts der offenbar tendenziös geſärbten Berichte aus Auckland mit dem Urtheil

egangen ſind Zunächſt iſt es ganz unerklärlich mit welchemgiggraen ns en Grunde die mit erdrückender u
erfoigte Wahl Mataafas zum König von dem Oberrichters
Chambers einfach für attzig erklärt wurde Ferner iſt aus
den bisherigen Meldungen nicht erſichtlich warum Chambers

enöthigt war ſich auf ein engliſches Schiff zu flüchten Auchdie Meldung daß der Präſident des Munizipalraths d h der
Chef der Regierung das Juſtizgebände ſchloß iſt nicht agns
klar obgleich dieſe Maßregel vielleicht damit in 8
ſammenhang zu bringen iſt daß eben Chambers ſein
Thätigkeit als Oberrichter ſuſpendirte und ſich auf ein Galiſche
Schiff geflüchtet r Jedenfalls ſteht feſt daß die Lage u
Samoa wieder eine ſehr kritiſche geworden iſt und der Dip
matie wieder viel Arbeit machen wird Daß die Samoafraoe
aber zu irgend welchen ernſten Verwickelungen mit Eng n
oder den re Fraaiſn fü 452 n S a berlin
wohl unterrichteten Kreiſen für unwahrſe ich tded beſteht deutſcherfeits ſchon a der lebhafte Wunſch dieeannneeeeeener Wo exr von mm kämpfe ſeWeiſe Tegen die in eeleaue die nicht mehr ernſt genommen Samoafrage ihrer deſinitiven Löſung zugeführt zu ſehen da das

Jn Berlin t es auch geſtern nachmittag

Chambers die mit ſechsfacher Mehrheit erfolgte Königswahl
minderjährigen Sohn

darüber zurückhalten müſſen bis erſchöpfendere Meldungen ein
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Aller
ſch dieW das

drei Mächte in ſeiner jetzigen Form wie dieordenreleiſe wieder klar zeigen auf die Dauer unhaltbar

jüng ignet erſcheint Ordnung auf Samoa ſchaffenind ungee b 16 r alle Anregungen nach dieſer Richtun
Leider fanden aber e kr in Waſhington Wivs

Das Abkommen über den Sudan
tiſche Kolonialminiſter Chamberlain hatte am 18 erklärtDcbe r nverſicht daß die Stellung Englands im

e en Niſthal als unanfechtbar zu betrachten ſei Das hat er
her nicht ohne Bedeutung grſogt und nicht ohne Untergrund
ch ſagen dürſen Heute weiß man aus dem geſtern von uns
jedergegebenen kairenſer Telegramm daß das engliſche

Protektorat über den Sudan welches für die eroberten
Hrovinzen die Verbindung mit Aegypten kaum ſo nominell be
ſtehen läßt wie der Zuſammenhang Aegyptens mit der Türkei
n Wirklichkeit noch beſteht durch bindende S konſtituirt
iſt Ein britiſcher General Gouverneur der im E nvernehmen
mit dem Khedive eingeſetzt und abberufen werden kann regiert
mit aller Machtvollkommenheit den Sudan und vereinigt in

ſeiner Perſon das militäriſche Oberkommando und die Civil
ewalt ja er iſt bis auf anderweitige Einrichtung auchbie oberſte gerichtliche Jnſtanz Die engliſchen Blätter

drücken ihre Befriedigung über den Sudanvertrag aus erwarten
aber davon die Aufrollung der ägpptirhe Jrope in akuter Form
Wir werden in unſerer heutigen end Ausgabe die Angelegen
heit an leitender Stelle behandeln Die Köln Ztg hebt an
ſäßlich des Vertrags hervor die bitteren Reden der Blaubücher
mit denen die engliſche Diplomatie in den letzten Monaten
Frankreich drangſalirte hätten nur den Zweck gehabt Frank
reich mürbe zu machen Deutſchand habe keinen Anlaß
ſich in gleicher Weiſe über das Vorgehen Englands zu entrüſten
Die zielbewußte Koloniſirungsarbeit der Engländer werde auch
ihrem Handel da keinerlei beſondere Vorrechte an die Ange
hörigen irgend einer Macht verliehen werden ſollen neue weite
Abſatzgebiete erſchließen auf denen er in freiem Wettbewerb
ſeine Thätigkeit entfalten werde

OeſterreichUngarn
Kaiſer Franz Joſef ſagte am Dienstag zu dem ſchleſiſchen

Superintendenten und Reichsrathsabgeordneten Dr Haaſe der
wegen einer Ordensverleihung zur J erſchienen war Jch
weiß daß ich mich auf die evangeliſche Kirche verlaſſen

kann

Der öſterreichiſche Ausgleichsausſchuß ſetzte am
Freitag die Spezialdebatte über die Regierungsvorlage betreffend
die Waarenverkehrs Statiſtik zwiſchen Oeſterreich und Ungarn
ortf Ein über die geſtern in Wien tiger 3/,ſtündige Be
rathung des Exekutivkomitees der Rechten ausgegebenes
Commüniqué beſagt Der auf Einladung des Obmanns er
ſchienene Miniſterpräſident Graf Thun gab ein ausführliches
Expoſé über die gegenwärtige parlamentariſche Lage e der
ſich hieran knüpfenden längeren Berathung drückten alle Redner
ihr Bedauern darüber aus daß durch die Obſtruktion das
Parlament zum großen Nachtheile der Bevölkerung zu voller
Unthätigkeit verurtheilt iſt

Ein Communiqué des wiener Tſchechiſchen Klubs
giebt bekannt der Klub erachte es für nöthig daß die tſchechiſchen
Abgeordneten zur Zeit in ihrer bisherigen e verharren
und ſtrikte Solidarität mit den anderen Parteien der Majorität
beobachten Das Communiqué betont weiter es ſei im Laufe
der Debatte von mehreren Rednern konſtatirt worden daß die
Obſtruktion allein Schuld ſei wenn die dringenden Bedürfniſſe
der Landwirthſchaft und der Gewerbetreibenden unbefriedigt
blieben und wenn obendrein durch Zeitverſchwendung mit den
Geldern der Steuerträger Mißbrauch getrieben werde

Der Neuen Freien Preſſe wird aus Lemberg gemeldet
Jnfolge verſchiedener Gerüchte wurde von der galiziſchen

parkaffe maſſenhaſt die Rückzahlung der Einlagen
gefordert Sogar aus der Provinz ſeien viele Landwirthe
und Kleingewerbetreibende eingetroffen um ihre Spareinlagen
zu beheben Obwohl die Rückzahlung prompt erfolge daueredas Mißtrauen und der Anſturm fort Die galiziſche Sparkaſſe
ſoll 30 Millionen Gulden Einlagen haben Der Anſturm der
Spareinleger auf die Sparkaſſe war durch das unbegründete
Gerücht entſtanden das Jnſtitut hätte einen Verluſt von einer
Million Gulden erlitten

Tas ungariſche Magnatenhaus lehnte mit 99 gegen
69 Stimmen einen Antrag des Grafen Emerich Szechenyi ab
welcher dahin lautete das Haus möge an den König eine Adreſſe
richten mit der Bitte die verfaſſungsmäßigen Zuſtände baldmög
lichſt wiederherzuſtellen An der Debatte über den Antrag
betheiligte ſich auch der Miniſterpräſident Baron Banffy
welcher hervorhob der Antrag könne fo mißdeutet werden als
ob die Krone die Verfaſſung verletzt hätte Es ſei ſchon deshalb
überflüſſig den Antrag auf die Tagesordnung zu ſetzen weil
man ſich auf dem Wege zur Löſung befinde welchen die Re
gierung aufrichtig ſuche und weil die Verhandlungen welche die
Sanirung bezweckten noch im Zuge ſeien Eine Sanirung werde
von der Regierung und der Majorität und wie er hoffen wolle
auch von der Minorität angeſtrebt

Frankreich
Jm geſtrigen Miniſterrath ließ Dupuy einen Geſetzentwurf

unterzeichnen welcher beſtimmt daß künftig den in Algerien
Naturaliſirten das Wahlrecht erſt vom 30 Lebensjahre ab zu
ſtehen ſoll und daß die franzöſiſchen Staatsangehörigen in Al
gerien zu 3 jährigem Militärdienſt verpflichtet ſind

Jn der Deputirtenkammer brachte am Freitag Dejeante
Sozialiſt einen Antrag ein nach welchem die Sühnekapelle
ür Ludwig XVI abgeriſſen werden ſoll und verlangt die
ringlichkeit Miniſterpräſident Dupuy bekämpft die Dringlich

keit des Antrages durch den verſchiedene Fragen moraliſcher und
materieller Natur aufgeworfen werden Die Dringlichkeit des
Antrages wird ſodann mit 332 gegen 150 Stimmen abgelehnt
Breton Sozialiſt interpellixt über das diplomatiſche Ge
deimaktenſtück in der Dreyfus Angelegenheit Er
deſchuldigt den früheren Miniſterpräſidenten Méline der verant
wortliche z r der ganzen Ungerechtigkeit geweſen zu ſein Denn
er ſowohl wie alle ſeine damaligen Kollegen hätten die Fälſchungen

enry s gekannt Der frühere Miniſter Berthon proteſtirt
gegen die Worte des Redners und behauptet er habe von den

älſchungen Henry s nichts gewußt Breton bewies durch
Schriftſtücke daß Ribot der damals Unterrichtsminiſter war
öffentlich erklärte er habe von Fälſchungen Henry s gewußt
Man ſei jedoch im Miniſterrath der Anſicht geweſen daß es im
Intereſſe Frankreichs läge nichts davon in die Oeffentlichkeit
dringen zu laſſen Breton fährt in ſeiner Rede fort und lobt
Briſſon weil dieſer die Reviſion des DreyfusProzeſſes ein
geleitet dieſe Affaire der Politik entzogen und auf den Boden
e Gerechtigkeit gebracht habe Redner de ſodann über das
dwlomatiſche geheime Doſſier und ſagt Miniſter Dupuy habe
n den Blättern den Beweis erbracht daß dieſes wirklich
dorbanden ſei Jn der zuletzt erſchienenen Note geſtehe Dupuy
as Vorhandenſein des geheimen Doſſiers wohl zu ſei aber nicht
icher über das Vorhandenſein der angeblichen Kaiſerbriefe darin
F Der Miniſter des Aeunßern Delcaſſé erklärle er habe

aléologue ermächtigt vor dem Kaſſationshof auszuſagen und
v ſogenannte ganz geheime Aktenſtück mitzutheilen Der
Miniſter bemerkte dagegen in dem Aktenſtück ſei kein von dem
Serurtheilten an einen auswärtigen Souverän gerichtetes

re reiben vorhanden und ſei nach der Kenntniß der ſeit über
en Jahren im Dienſte des Miniſteriums ſtehenden Agenten

Hehals ein ſolches vorhanden Man habe gefragt ob
n e m ſeien die von einem auswärtigen Sonverän
öin en Verurtheilten geſchrieben wurden Zürufe Man

ie fuhr Deleaſſé fort an die Echtheit derartiger Schriftſtücke

b oder nicht glauben ifall aber man würdez ellt 327 wollen e rig worden ſeien
W nicht und auch im Miniſterium des Aeußern

ei aſolut nichts darüber bekannt ob derartige Briefe angefertigt
eien Aber ſelbſt wenn dies der wäre ſo würde der Anertiger ſich wohl gehütet ha eſe Briefe nach dem Quai
Orſay bringen denn a der größtmögliche d von

Naivetät der Diplomaten würde nicht ſo weit Pégat aß einer
derartige Waare annehme oder anerkenne Beifall Hierauf
erklärt Méline formell daß weder er noch irgend
ein anderes Mitglied
Kenntniß gehabt hätte Redner ſchätzt ſich glücklich
daß er die Reviſion nicht vorgenommen habe ihmhabe die neue Thatſache gefehlt die ſie als begründet er
ſcheinen ließ Wenn es einen Unſchuldigen gebe o
möge man ſeine Unſchuld verkünden aber das Land ſehe
in der Dreyfus Angelegenheit eine ſyſtemafiſche und perfide
Campagne gegen das Heer die Dreyfus Angelegenheit diene nur
als Vorwand Beifall im Centrum Die Anhänger der
Reviſion mögen aufhören mit den Feinden des Heeres Hand
in Hand zu gehen Großer Lärm auf der äußerſten Linken
Méline fügt hinzu daß es ſich unſtreitig um eine Campagne
egen das Heer handele Neuer Lärm und Beifall

viani Sozialiſt verſichert daß ſeine Partei das Heer
achte Die Debatte wird geſchloſſen und die von der Regie
rung gebilligte einfache Tagesordnung von der Kammer mit
de W 51 Stimmen angenommen Die Sitzung wird ſodann
erſchoben
Der Kaſſationshof heit am Freitag nachmittag eine

Sitzung bei verſchloſſenen Thüren ab und prüfte die diploma
tiſchen Schriftſtücke der Geheimakten hierüber wurden Hano
taux und Patéologue vernommen welche dann mit den Ge
nerälen Menier Boisdeffre Gonſe und Billot konfrontirt
wurden Es heißt Eſterhazy werde erſt in der nächſten
Woche verhört werden Er hat den Kriegsminiſter gebeten vom
Dienſtgeheimniß enthoben zu werden da er ohne dieſe Er

keine Ausſagen machen werde Der Aurore zufolge
oll die Ausſage des Oberſten Cordier des unmittelbaren
orgängers Picquart s als Leiter des Nachrichtenbureaus für

den Generalſtab ſehr belaſtend ſein Cordier gab Aufſchluß über
die Machenſchaften welche mehrere Generalſtabsoffiziere gegen
Dreyfus unternahmen um deſſen Unſchuldbeweis zu ver
hindern

Jtalien
Der Papſt litt wie jetzt offiziös aus Rom beſtätigt wird in

den letzten Tagen an einer leichten Erkältung die ihn auf An
rathen des Dr Lapponi zwang keine Audienzen zu geben und
das Zimmer zu hüten Ein gleiches war auch geſtern der Fall
Dr Lapponi iſt jedoch ermächtigt zu erklären daß durchaus kein
Grund zu irgendwelcher Beunruhigung a daß der Papſt
heute das Bett verlaſſen und am 26 d M eine gemeinſame
Audienz zahlreichen Familien des römiſchen Palriziats geben
werde

Groſibritannien und Jrland
Jn einer nach Jamaika gelangten Depeſche Chamberlain s

in Erwiderung auf eine Denkſchrift des dortigen geſetzgebenden
Rathes welche die Reichsregierung wegen ihrer Haltung gegen
über Weſtindien tadelte ſagt Chamberlain die Frage der Reichs
politik hinſichtlich der Zuckerprämien ſei noch ungelöſt
Solange der Jamaikazucker den geſchützten Markt in den Union
ſtaaten genieße wo der Prämienzucker Ausgleichszöllen unter
liege glaube die britiſche Regierung nicht daß Ausgleichszölle
in Großbritannien oder ſelbſt die Abſchaffung der Zuckerprämien
den Zuckerproduzenten Jamaikas direkten Vortheil gewähren
würden

RNußland
General Gouverneur Fürſt Jmeretynski iſt vom Zaren

nach Petersburg bernfen worden und geſtern dorthin abgereiſt
während ſeiner Abweſenheit wird ihn Fürſt Obolenski vertreten
Man bringt die Berufung des General Gouverneurs mit
der Erſchütterung ſeiner Stellung in Zuſammenhang

Die Meldung franzöſiſcher Blätter über die bevorſtehende
Ankunft des Zarenpaares in Cap Martin wo be
reits Wohnung beſtellt ſei iſt wie von vornherein anzunehmen
rarr erfunden Schon wegen der im Mai bevorſtehenden Ent
bindung der Kaiſerin iſt keine Reiſe im kommenden Frühjahr
geplant Damit entſallen auch die Angaben über den Aufent
halt des Zaren in Wien und Venedig

Afrika
Aus Abeſſynien zeigt Ras Makonnen dem Gouverneur von

Erythrea Martini den Abſchluß des Friedens in einem
folgendermaßen abgefaßten Briefe au Nunmehr iſt der Friede
geſchloſſen Tigre iſt in meinen Beſitz gekommen Infolgedeſſen
ſind wir Nächvarn Jch theile Jhnen dies mit damit Sie ein
gedenk ſeien unſerer Freundſchaft die eine feſte bleiben ſoll

Die marokkaniſchen Truppen welche unter dem Befehl
des Prinzen Marani auf dem Marſche nach Tafilet waren
wurden von dem WadeldrasStamm angegriffen Nach heftigem
Kampfe wurden die Aufſtändiſchen geſchlagen Neunzig
von ihnen wurden gefangen genommen darunter der HäuptiingWudhaliman und e ohn Die beiden letzteren wurden mit
19 anderen hingerichtet

Nordamerika
Dem Zwiſchen fall Berry wird in Berlin nicht die Be

dentung beigemeſſen daß er zu diplomatiſchen Vorſtellungen
hätte ſühren können auch nicht einmal zu Vorſtellungen ver
traulichſter Art Es handelt ſich um die bereits von
uns veſprochenen hitzigen Ausfälle des kentuckyer Abgeordneten
Berry der in ſeiner flegelhaften Weiſe gefagt hatte die Deut
ſchen müßten geprügelt werden uſw

Gerichtsverhandlnngen
Mülhauſen i Elſ 20 Jan Einſſtrenges Urtheil

Die Strafkammer verurtheilte einen 15jährigen Knaben
wegen Störung des Göttesdienſtes in der katholiſchen
Kirche zu ſechs Monaten Gefängniß Ein ſtrenges Urtheil
das vielfach beſprochen wird

m e

Provinz ialnachrichten
St Vom Brocken 20 Jan Wetterbericht Unter dem

Lirſuf eines das nördliche Europa bedeckenden umfangreichen
Depreſſionsgebietes wehten in den lehten Tagen über Nord
deutſchland wieder abnorm warme Südweſtwinde auch auf dem
Brocken iſt die Temperatur wieder ungewöhnlich hoch das am
Montag abend begonnene Froſtwetter iſt wenngleich ſtreng
ſo doch nur von vorübergehender Dauer geweſen denn das
Thermometer welches vorgeſtern früh noch 8 Grad Kälte an
zeigte iſt bereits gegen Abend wieder über den Gefrierpunkt
geſtiegen die tagsüber geringe mittags völliger Windſtille nahe
kommende Luſtbewegung iſt gleiteitig wieder ſtürmiſch ge
worden und hat dieſen Charakter ohne Unterbrechung behaltend
eſtern früh und abend ſogar wieder den Grad ſchweren

turmes erreicht die vorgeſtern tagsüber gefallenen
ohnehin nicht bedentenden Schneemengen ſind infolge der
ſtarken Luftbewegung und des faſt ununterbrochenen Thauwetters
wieder gänzlich hinweggeränmt Nur geſtern nachdem nach
mittags auf mehrere Stunden die Brockenkuppe nebelfrei geworden
war ging gegen Abend das Thermometer etwas unter den
Gefrierpunkt hinab aber am Abend ſtellte ſich wiederum dichter
Nebel und bald darauf erneutes Thauwetter ein ſo daß der eben
begonnene Rauhrelfanſatz ſogleich wieder verſchwand und da
dieſer Witterungscharakler weiterhin ohne Unterbrechung anhielt
und zu Sturm und Nebel und Thauwetter noch dann und wann

eines Kabinets von der Fälſchung Henry s ſt

brem

Regenſchauer hinzutraten ſo iſt auch der alte Smehr derart ve e daß von einer Shacgeseè wie e

die ten arg noch immer bedeckt der eiten re nicht mehr geſprochen werden a er eigentlichen

Naumburg 20 Jan Die Stadtverordneten
nahmen in ihrer geſtrigen Sitzung eine Mittheilung entgegen
nach welcher ſich das Domkapitel bereit erklärt hat dem An
erbieten der Stadt mit einer Kommiſſion wegen Beilegung der
Differenzen zu verhandeln zu entſprechen Das Domkapitel
macht aber zur Bedingung daß es von der Stadt als ſelbſt

ändiger Gutsbezirk anerkannt werde Die Stadtverord
neten wollen ſich ſolcher Anerkennung nicht verſchließen
wenn zuvor die Wirkungen der neuen Verhältniſſe die
dadurch bei der Stadt ſich geltend machen dargethan
ſind Die Verſammlung erklärte ihre Zuſtimmung zu
dem Legat der verſtorbenen Reichsgräfin v Hoff
mannsegg welches aus circa 50,000 M baarem Gelde und
dem Hotel zur Reichskrone nebſt dem Theater Gebäude
auf dem eine Schuldenlaſt von 100,000 M ruht beſteht Die
mit dem Antritt des Teſtaments verbundenen Verpflichtungen
ſind annehmbar Der Herr Miniſter hat die Entwürfe
und Vorarbeiten für die Kleinbahn von Naumburg nach
Mücheln genehmigt Die Stadtverordneten übernehmen noch
die Koſten für die Vorarbeiten für eine Kleinbahnlinie von
Mücheln nach Querfurt in Höhe von 1000 M Juſtizr Wilde und Geh Sanitätsrath Dr Köſter wurden als
unbeſoldete Magiſtratsmitglieder wiedergewählt Stadtkaſſen
Controleur Möbius wurde anf ſein Anſuchen hin penſionirt
Von neuem wurde es abgelehnt ein Ortsſtatut anzunehmen
das den Anwohnern alter hiſtoriſcher Straßen eine Beitrags
pflicht betr der Pflaſterkoſten auferlegt trotzdem der
Magiſtrat darauf hingewieſen hatte daß bei Uebernahme der
Pflaſterkoſten anf den Stenerſäckel die Stadt wohl gezwungen
höhe würde ihre Einkommenſteuer über 100 Proz zu er

öhen

x Eilenburg 20 Jan Schneller Tod Am geſtrigen
Nachmittag fiel der 23 jährige Handarbeiter Louis Eitner gen
Roſenthal von hier welcher in der Deutſchen Eelluloidfabrik mit
Lehmladen beſchäſtigt war bei der Arbeit plötzlich um und
ſtarb nachdem man ihn ſofort in ſeine Wohnung gebracht hatte
Als Todesurſache nimmt man die Sprengung eines Blutgefäßes
infolge übermäßiger Anſtrengung an Von der Fabriksleitung
wird dem Verſtorbenen das Zeugniß eines ſoliden und tüchtigen
Arbeiters ausgeſtellt

Erfurt 20 Jan ſDie nationalſoziale Partei hält
eine thüringiſche Landeskonferenz Mitte Februar ab
und zwar vorausſichtlich in Weimar

Stendal 20 Jan Ueberfahren Der Bremſer
Gröning aus Wahrburg bei Stendal wurde heute früh auf
dem hieſigen Bahnhofe von dem Nordexpreßzuge überfahrenz
dabei wurde ihm der Kopf vom Rumpfe getrennt

Perſonalnachrichten Der Rechtsanwalt Dr Wohlfarth in
Genthin iſt für die Dauer ſeiner Zulaſſung zur Rechtsanwaliſchaft be dem
Amtsgertcht in Genthin zum Notar für den Bezirk des Oberlandesgerichts zu
Doregre a mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Centhin ernannt
worden

Saalfeld 20 Jan Folgenſchwere SpielereiGeſtern abend legte der 13 jährige Schulknabe Hörnlein auf den
gleichalterigen Knaben Bernſtein im Scherz ſeinen geladenen
5 Millimeter Taſchenrevolver an Die Kugel ging los und
traf Bernſtein ſchwer in den Unterleib unterhalb des Herzens
Der Knabe ſoll heute nachmittag operirt werden
letzungen ſind lebensgefährlich
Junge mit einem Taſchenrevolver zu thun

Seine VerWas hat denn ein 13 jähriger

Zenlenroda 20 Jan Bürgermeiſter wahl Zum
Bürgermeiſter unſerer Stadt wurde der bisherige zweite Bürger
meiſter Lemcke aus Nordhauſen gewählt Er erhielt bei der
Wahl 693 von 772 abgegebenen Stimmen

Kaſſel 19 Jan Geſfangvereinswettſtreit Verunglückt Die Stadtverordnetenverſammlung bewilligte 10,000
Mark für die Vorarbeiten des bevorſtehenden Geſangvereins
wettſtreites um den Kaiſer Wanderpreis Die Geſammt
koſten dürften ſich anf 100,000 Mark belaufen Auf dem

ger Rangirbahnhof wurde geſtern nachmittag der Hilfs
er Eckhardt aus Obervellmar beim Koppeln zweier

Wagen indem er zwiſchen die Puffer gerieth derart geauetſcht
daß er ſchon nach einigen Stunden ſeinen Geiſt aufgab

Meteorologiſche Station zu Halle

20 Jannar 21 JanuarUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 752,5 750,7Thermometer Celſius 7,7 9,1Rel Feuchtigkeit e 9 9990 980Wind SW 1 StMaximum der Ten peratur am 20 Januar 12,19 C
Minimum in der Nacht vom 20 Jannar zum 21 Janugar 6,99 C
Nieeder ſchläge am 21 Januar 7 Uhr morgens 0,6 m

Sonntag 22 Januar
Fortdauer der milden und unſicheren meiſt dunſtigen und zeit

weilig aufheiternden Witterung gelegentliche ſchwache Nieder
ſchläge nicht ausgeſchloſſen
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Letzte Telegramme
Prag 21 Jan Die Leiche des erſchoſſenen Studenten

Lindhart wurde geſtern vormittag eingeſegnet und nach
ſeinem Heimathsorte befördert Die anf dem Bahnhofe an
langenden 300 tſchechiſchen Sindenten ſanden den Sarg
bereits einwaggonirt und entſandten eine Deputation an die
Rektoren der tſchechiſchen Hochſchulen die ſich darüber be
ſchwerte daß die Leiche bereits fortgeſchafft worden Die
Rektoren wieſen die Beſchwerde ab Abends fanden
Anſammlungen mehrerer hundert Perſonen auf dem
Wenzelsplatz ſtatt die durch die Sicherheitswache zerſtreut
wurden Ein deutſcher Student wurde von der Menge eine
Zeitlang verfolgt Größere Ruheſtörungen werden nicht
gemeldet

Paris 20 Jan Jnfolge thätlicher Angriffe des
Deputirten Tourgnal auf den Direktor des Soir Polonnais
reichte dieſer dem Kammerpräſidenten Deschanel eine Klage
ein und ſandte Tourgnal ſeine Zeugen

London 20 Jan Nach einem zweiſtündigen Kabinet s
rath begab ſich der Staatsſekretär für die Kolonien
Chamberlain heute gach dem Kolonialamt wo er
u Stunden mit Rhodes und dem Gouverneur der Kap
kolonie Miluer konferirte der Schatzkanzler HicksBeach war
auch bei dieſer Konferenz zugegen in welcher man ſich wie
veriautet mit der Frage einer finanziellen Regiernugsgarantie
für die Verlängerung der Eiſenbahn von Bulawayo ugch dem
Tanganyika See beſchäftigte

Waſſhington 20 Jan Der gegenwärtig in New ort
liegende Kreuzer Newark erhielt Befehl vurch die
Magalhaes Straße nach San Diego abzugehen um dort die
Philadelphig zu erſetzen Wie verlautet wuß die letztere ge

reinigt und reparirt werden und kann nicht vor Ablauf einer
Woche nach Samoa auslaufen
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Vermiſchtes
Ein Schneider fortgeweht das ſt auch eine
roßen Sturmes vom angenen Agnese neider hatte wie die Köln beri Tour

nach Kolmar gemacht und dort in ffelſchaſt eines a
eſinnten Freundes munter gezecht Als er Abends mit dem

Freunde auf deſſen Fuhrwe gen Biſchweiler heimwärts
kutſchirte waren beide der Schneider und der Fuhrmann be
trächtlich im Sturm d h vorläufig nur im innern Sturm
Sie hatten aber noch Durſt und hielten im nächſten Dorfe
nochmals am Wirthshaus an um den Durſt zu ſtillen Das
gelang auch aber das Gleichgewicht war bei ihnen dadurch noch
erheblicher ins Schwanken gekommen und namentlich der
Schneider vermochte ſich nur mit Mühe und Nachhilfe auf das
Fuhrwerk hin aufzubringen Draußen vor dem Dorfe begann
der Sturm mit Macht zu ſchnauben und mit einem Stoß
hatte er den Schneider auf die Straße hinabgeweht Der Fuhr
maun vermißte ſeinen Freund bald und nun nach ihm zu
ſuchen Als er ihn gefunden hatte wollte er ihn wieder auf das
rettende Fuhrwerk bringen aber der Verſu
Gründen Erſtens nämlich war mit dem Schneider nichts an
zufangen und zweitens hatte der Fuhrmann ſelber nicht mehr
die nöthige Schwerkraſt So rollte er denn den Gefährten be
hutſam an den Straßenrand und ſetzte ſeine Laterne neben ihn
Er ſelber vertraute ſich dann dem Jnſtinkt ſeines Roſſes an
das ihn anch glücklich daheim ablieferte Der Schneider aber
erwachte am Morgen höchſt verwundert und begab ſich mit der
Laterne in das nahe Dorf zurück Er war arg gequetſcht und
batte verſchiedene Löcher im Kopfe An den Sturm wird er
noch lange denken

Unglücksfälle und Verbrechen Jn einem nen von
Verfolgungswahn ſchoß in Berlin geſtern die geiſteskranke
Wirthſchafterin Agnes Anders vom Flur des Hauſes Heidereuter
gaſſe 11 nach dem gegenüberliegenden Hauſe Das Geſchoß durch
ſchlug eine Fenſterſcheibe und zertrümmerte eine Jene
Glücklicherweiſe ſind Menſchenleben nicht verletzt worden Die
Anders wurde in die Jrrenanſtalt Herzberge geſchafft Von
der Anſchuldigung des Raubmordes begangen an der 15 Jahre
alten Vogtstochter Pudich aus Leuben wurde am
11 Januar d J der Gärtner Auguſt Pohl aus Tſchipkeil
vom breslauer Schwurgericht freigeſprochen
während ſeine Mitangeklagte das Dienſtmädchen Auguſte

des
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Sudenburg Maschin
hüringer SalinenWolf zum Tode verurtheilt wurde Jetzt iſt in dem

Augenblick wieder verhaftet worden als er ſeinen Wohnſitz ver
ändern wollte Unter den Sachen die er mit ſich nehmen
wollte fand man die bisher vergeblich geſuchten der ermordeten
Vogtslochter geraubten beiden Hundertmarkſcheine Jn Heedt
Kreis Neuß riß das Rheinhochwaſſer die Hälfte der neuen
Werſtanlagen fort Der Schaden wird auf 200,000 M be
ziffert Ein Rädelsführer der letzten Unruhen in Neu
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St Anna ein Grundbeſitzer und Mitglied des neu ge
gründeten Bauernvereins hat ſich im Gefängniß erhängt Bei der
Beerdigung der von den Gendarmen Erſchoſſenen drohten die
Bauern nach dem Abzuge des Militärs alle Herrenleute zu er
ſchlagen Die in Maunbeuge ermordete 81 jährige Wittwe
war in den erſten hierher gelangten Nachrichten als Frau
de Négrier Schwägerin des Generals de Neégrier bezeichnet
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worden Nunmehr ſſt feſtgeſtellt worden daß die Ermordete
Février hieß und die Schwägerin des Generals und ehemaligen
Großkanzlers der Ehrenlegion Février war Die Baumwoll
ſpinnerei Offraya Malaunai bei Rouen iſt ganz abgebrannt

en B ſoll 800,000 Fres betragen Die Fabrik beſchäftigte
Arbeiter
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Auslàändische Fonds
Perſonalnachrichten Jn Hamburg iſt geſtern der Direktor

der Aktiengeſellſchaft Neue Börſen Halle Franz Nofſatzin
an einem Schlaganfall geſtorben Gerüchtweiſe verlautet in
Berlin daß der im freien Verkehr des Schweizer Marktes

beſchäftigte Makler Hans Gold ſich erſchoſſen haben ſoll
Ein Denkmal für den Volksſchriftſteller Heinrich Schaum
berger der am 16 März 1874 in Davos im jugendlichdn
Alter von 31 Jahren ſtarb ſoll am 16 März in ſeiner Geburts
ſtadt Neuſtadt Herzogthum Koburg errichtet werden

IHandel Gewerbe und Verkehr
Auf je eine alte Aktie der Warschauer Diskonto Bank kann

bis zum 20 Februar eine neue Aktie zu 250 Rbl Nennwerth zum
Preise von 420 Rbl gleich 168 Proz bezogen werden

Central Stelle der Preuss Land wlrthsechaftskammern
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